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Sehr geehrte Leserinnen! Sehr geehrte Leser!

EDM-Präsidiumsmitglied Wirtschafts-Landesrat Dr. Michael
Strugl erklärt im Kurzinterview, wie Oberösterreich seine
Stärken für die Entwicklung der EDM einbringt. Oberösterreich
ist das führende Technologie-, Innovations- und
Exportbundesland. Es zählt damit zu den modernsten und
wettbewerbsstärksten Industrieregionen innerhalb Europas. Das
nachhaltige Wachstum der Wirtschaft und die niedrige
Arbeitslosigkeit sind ein Resultat von flexiblen und innovativen
Unternehmen, die eine ideale Mischung aus großen, mittleren und
kleinen Firmen darstellen. Oberösterreichs Politik unterstützt
Unternehmens-Kooperationen im Rahmen von Netzwerken wie
zum Beispiel der Europaregion Donau-Moldau (EDM).

FAKTEN Oberösterreich:
Einwohner: 1,4 Millionen / Fläche: 11 981 km²  / Hauptstadt: Linz

Regionale Kontaktstelle Europaregion Donau-Moldau: Regina
Grünberger, 07942 77188 258, regina.gruenberger@rmooe.at

Wirtschaftslandesrat Dr. Michael Strugl

Was verbinden Sie persönlich mit dem Dreiländerraum
Österreich/Bayern/Tschechien?
Die Aktivitäten im Rahmen der EDM sind für mich ein Beweis dafür, dass
Österreich, Bayern und Tschechien den Mehrwert einer Zusammenarbeit
erkennen und wissen, dass sie ihre gemeinsamen Interessen besser
durchsetzen können, wenn sie ihre Kräfte bündeln. Schön, dass die
Ländergrenzen mittlerweile keine Rolle mehr für die Entwicklung des
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Dreiländerraums spielen.

Worin besteht für Sie der Vorteil dieser trilateralen Kooperation,
gegenüber den bisherigen oft nur bilateralen Länder-Kooperationen?
Durch die trilaterale Zusammenarbeit vergrößern die teilnehmenden
Regionen einerseits den Erfahrungsschatz und die Expertise, auf die sie
bei den gemeinsamen Projekten zurückgreifen können und andererseits
verstärkt sich auch die Position im Wettbewerb mit den anderen Regionen
in Europa.

Welche Stärken kann Oberösterreich in diese  Zusammenarbeit
einbringen?
Oberösterreich verfügt über eine starke Innovationskraft und einen guten
Mix aus großen Leitbetrieben sowie klein- und mittelstrukturierter
Wirtschaft. Für Verkehr und Kommunikation ist eine Top-Infrastruktur
vorhanden.  Unser Land ist eine Drehscheibe zwischen starken
Wirtschaftsräumen und die Zusammenarbeit mit den Nachbarländern im
Rahmen der EDM bietet noch große Potentiale für den gemeinsamen
Wirtschaftsraum.

Welche Stärken und welches Know-How bringt aus Ihrer Sicht
Oberösterreich in die Arbeit der EDM ein?
Oberösterreich bringt sich in die EDM mit viel Know-how in den Bereichen
Clusterbildung und Unternehmenskooperation ein. Wir sind ja auch für die
trilaterale Zusammenarbeit in der entsprechenden Wissensplattform
verantwortlich und möchten hier unsere Erfahrungen mit den
Partnerregionen austauschen und vertiefen.

Weitere aktuelle Interviews von Mitgliedern aller Regionen des EDM-Präsidiums erhalten Sie in
den Sonderausgaben des RMOÖ-Newsletter zum Thema „Europaregion Donau-Moldau“.

Copyright © 2015 Regionalmanagement
Oberösterreich GmbH

Impressum
Regionalmanagement Oberösterreich GmbH
Hauptplatz 23
Linz 4020
Austria

Add us to your address book

Newsletter abbestellen

Seite 2 von 4RMOOE News, Europaregion Donau-Moldau OOE


